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Wängenerblättli

Mitteilungen aus  
Gemeinderat /  
Verwaltung
Mitteilung Todesfall
Gestorben am 13. August 2019 in Sirnach, 
Mario Oldrati, geboren am 20. April 1931, 
ital. Staatsangehöriger, verheiratet, wohn-
haft gewesen in Wängi. Die Abdankung 
fand im engsten Familienkreis statt.

Baubewilligungsgesuche

Gesuchsteller: Politische Gemeinde Wängi, 
Steinlerstrasse 2, 9545 Wängi. Vorha-
ben: Erstellen von zwei Unterflurbehäl-
tern für die Sammlung von Kehrichtsä-
cken. Lage: Parz. Nr. 1070, Steinlerstrasse 
2, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Politische Gemeinde Wängi, 
Steinlerstrasse 2, 9545 Wängi. Vorha-
ben: Erstellen eines Unterflurbehälters 
für die Sammlung von Kehrichtsäcken. 
Lage: Parzelle Nr. 564, Chüechligass, 
9545 Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 21. 
August bis 9. September 2019 während 
der ordentlichen Bürozeiten zur Einsicht-
nahme bei der Gemeindeverwaltung (Bau-
amt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 
rechtliches oder tatsächliches Interesse 
gebunden und in schriftlicher Form mit 
Antrag und Begründung während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

Entsorgung

Grünabfuhr:
Montag/Dienstag, 26. und 27. August

Feiern im Wald
sk. Überraschend Ferien, und dies an ei-
nem gewöhnlichen Sonntag im August. 
So kommt es vielleicht dem einen oder 
anderen während des Waldgottesdiens-
tes der evangelischen Kirchgemeinde vor.
Zumal das Thema «Die Muschel und der 
Fisch» in besonderer Weise zum Tagträu-
men einlädt, die Sonne lacht und es sich 
auf der lauschigen Widmer-Wiese einfach 
gut verweilen lässt. 

Pfarrer Lukas Weinhold versteht es, 
das Kopfkino in Gang zu setzen, als er 

die Geschichte der unscheinbaren Mu-
schel und des überheblichen Fisches er-
zählt. Die Essenz der Geschichte: so wie 
eine Muschel einen störenden Eindring-
ling wie etwa ein Sandkorn mit einer Perl-
muttschicht überzieht und Negatives in 
etwas Wunderschönes verwandelt, kön-
nen auch wir lernen, mit den schmerz-
haften Erfahrungen unseres Lebens um-
zugehen. 

Für Herz und Bauch

Eine weitere festliche Note erhält der 
Waldgottesdienst durch die Taufe von 

Jaylen Andreas Ackermann. Die 3. Kläss-
ler werden von Kirchenvorsteherin Conny 
Wenk und Katechetin Lucia Höchli zum 
Religionsunterricht begrüsst. Und alle 
anwesenden Kinder empfangen fürs neue 
Schuljahr einen besonderen Segen und 
dürfen sinnbildlich dafür Tauben gen 
Himmel steigen lassen. 

Ein schöner Sonntagmorgen, zu dem 
auch die feierlichen Klänge des Musikver-
eins Alpenrösli beitragen. Und der gerne 
noch ausgedehnt wird, indem man Gril-
laden geniesst und sich mit Bekannten 
und Freunden zusammensetzt.

Samaritersammlung in Wängi
Vom 26. August bis zum 7. September wird 
landesweit die schweizerische Samariter-
sammlung durchgeführt. Der Sammlungs-
erlös wird vor allem für die Ausbildung 
von Lehrkräften, Kursleitern, Technischen 
Leitern sowie für die Materialbeschaffung 
verwendet. 

Die Samaritervereine, der Kantonal-
verband und der Samariterbund sind auf 
die Sammelerlöse angewiesen, um die 
vielfältigen Aufgaben zu erfüllen. Die Sa-
mariterinnen und Samariter von Wängi 

werden wiederum von Haus zu Haus für 
die Sammlung unterwegs sein. Für einen 
wohlwollenden Beitrag sind sie dankbar. 
Als Dankeschön wird ein Ratgeber «Was 
tun im Notfall?» abgegeben.

Personen, die wir nicht persönlich zu-
hause antreffen, haben die Möglichkeit, 
einen Beitrag per Kontoeinzahlung zu tä-
tigen. Ein Schreiben finden Sie in Ihrem 
Briefkasten. Die Samariter sind für eine 
gute Sache unterwegs. Herzlichen Dank.

Samariterverein Wängi

Annahmeschluss für die jeweilige Mittwochausgabe 
des Wängenerblättli ist am Montag um 17.00 Uhr!
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 Einladung FDP-Grillplausch
Freitag, 23. August 2019, ab 18.30 Uhr, 
Murex Technik AG, Frauenfelderstrasse 37, in Wängi
Wir laden Sie herzlich zum Grillplausch der FDP-Ortspartei Wängi ein. Lernen Sie 
bei dieser Gelegenheit drei FDP-Nationalratskanditaten kennen. Vor Ort sein wird 
Ramon Weber, Lukas Weinhappl und Attila Wohlrab. 

Wir offerieren Ihnen eine Wurst vom Grill und ein Getränk.  Nutzen Sie diese Gele-
genheit – völlig unverbindlich und ohne Anmeldung!

Führungen in dem Produktionsbetrieb der Murex Technik AG werden angeboten. 

Wir freuen uns auf Sie!

Lukas Weinhappl, Münchwilen
Rechtsanwalt 
Schulpräsident VSG Münchwilen

Ramon Weber, Tuttwil
Student Wirtschaftswissenschaft

Attila Wohlrab, Kreuzlingen
Unternehmer
Präsident Arbeitgeberverband 
Kreuzlingen und Umgebung

«Ich war noch nie-
mals in New York»
Obwohl in diesem Jahr leider keine Thea-
teraufführungen in Tuttwil stattfan-
den unternahmen wir doch eine Reise. 
Von Wängi aus fuhren wir mit dem Bus 
nach Winterthur zum Windwerk. Nach 
Instrukt ionsinfos und Ausrüstung ging 
es ab in den Vorraum vom Windkanal. 
Mit professioneller Begleitung hob man 
ab und schwebte, drehte sich und flog in 
die Höhe. Alles flatterte, auch die nicht 
mehr so frischen altersbedingten Ge-
sichtszüge. 2–3 Flüge konnte jeder erle-
ben. Es machte einen Heidenspass und 
die gefühlte Leichtigkeit war für einige 
bestimmt nicht das letzte Mal. 

Wir packten vor dem Windpark unser 
Picknick aus – fliegen macht hungrig und 
natürlich durstig. Nach der Stärkung fuh-
ren wir mit dem Bus Richtung Thun. Auf 
dem «Quellenhof» in Uetendorf konnten 
wir uns im Sch(l)afstall einrichten. Es war 
wirklich eine schöne, saubere, spezielle 
und liebevolle Schlafgelegenheit. 

Nach einem super feinen Abendessen 
im Restaurant Burehuus marschierten 
wir mit vollen Bäuchen los in Richtung 
Seebühne am Thunersee zum Stück: Ich 
war noch niemals in New York. Es war 
eine eindrückliche Sicht auf See, Berge 
und Bühne. Das Stück war sehr farben-
froh dank den aufwändigen Kostümen – 
es war gewaltig. 

Nach einem grosszügigen Frühstück 
in der Bauernstube und ein bisschen um-
herirren in Thun, mit dem Bus, fanden 
wir dann doch unser Ziel. Es warteten 2 

Personen und 10 «Segway». Nach einer 
guten Einführung und Probefahrten auf 
einem grossen Platz fuhren wir los. Es 
gab eine Stadtrundfahrt mit Infos über 
Bauten und Plätze und das alles auf dem 
«Segway». Einige fühlten sich wohl da-
bei, für andere war es eher ein Wechsel-
bad der Gefühle und dem Wohlbefinden. 
Nach zweieinhalb Stunden und 14 Kilo-
metern, waren einige froh wieder festen 
Boden unter den Füssen zu haben. 

Wir schlenderten dann noch etwas der 
Aare entlang bevor wir uns wieder auf 
den Heimweg begaben. Sibylle Lüthi

Sonntag, 25. Aug. 2019
16 Uhr (evtl. Sonntag, 1. Sept.)

Blumen-Exkursion
zum «Söll-im-Grüt»
Treffpunkt beim Wohn- und
Pflegezentrum Neuhaus
anschliessend Grillieren im Grütried

Anmeldung erwünscht 
Telefon 052 376 13 29

Spiele des FC Wängi: 21. –28. August
Mi 21. 18.30 Uhr Wängi Junioren C - Henau-Uzwil (TS)

Fr 23. 20.00 Uhr Wängi-Tobel Sen. 30+ - Sirnach
  20.00 Uhr Wil 1900 - Wängi-Tobel Sen. 40+

Sa 24. 12.00 Uhr Aadorf - Wängi Junioren Db
  16.00 Uhr Abtwil-Engelburg I - Wängi I
  18.00 Uhr Wängi II - Wil 1900

So 25. 10.30 Uhr Bronschhofen II - Wängi III
  13.00 Uhr Frauenfeld - Wängi Junioren A
  14.00 Uhr Wängi-Mw. J-innen - Eschenbach

Di 27.    Uhr Wängi-Tobel Sen. 30+ - Rüthi (Cup)

Mi 28. 19.30 Uhr Wil 1900 - Wängi Junioren B

LANDI Matzingen
St. Gallerstrasse 52
9548 Matzingen

Wängi info@uhu-copy-print.ch
www.uhu-copy-print.ch
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Auf einmal bist Du nicht mehr da,  
und keiner kann's verstehen.

Im Herzen bleibst Du uns ganz nah,  
bei jedem Schritt, den wir gehen.

Nun ruhe sanft und geh in Frieden,  
denk immer dran, dass wir DICH lieben.

Die grosse Anteilnahme am Abschied unserer geliebten

Marlis Neff-Alpiger
hat uns sehr berührt.

Wir danken: 
– für tröstende Worte, stumme Umarmungen,  

Zeichen der Liebe und Freundschaft und für ein stilles Gebet. 
– Frau Gabi Suhner für die würdevoll gestaltete Trauerfeier.
– dem Trio «d'Appenzeller» für die persönliche und rührende
 musikalische Umrahmung.
– für die schönen Blumen und zahlreichen Geldspenden.

Wir durften durch Eure Anteilnahme erfahren, wie viel Liebe,  
Verbundenheit und Wertschätzung für Marlis empfunden wurde.
Herzlichen Dank.

Wängi, im August 2019 Die Trauerfamilie

Viele Wege führen zu Gott,
einer geht über die Berge.
(«Bergbischof» – Reinhold Stecher)

Tief traurig nehmen wir Abschied von meinem geliebten Ehemann, unserem 
Vater, Schwiegervater, Bruder und Onkel

Mario Oldrati
20. April 1931–13. August 2019

Im Kreise seiner Liebsten hat er den Lebensgipfel nach langjähriger demen-
tieller Erkrankung erreicht.

Es vermissen Dich:

Rosanna Oldrati-Faccini
Hanspeter und Claudia Oldrati-Zieher
Claudia und Markus Hauri-Oldrati
Geschwister und Verwandte

Die Abschiedsfeier hat im engsten Familienkreis stattgefunden.
 
Anstelle von Blumen gedenke man:
Hospiz St. Gallen
Raiffeisenbank, 9001 St. Gallen, IBAN: CH77 8000 5000 0533 6840 1 
Vermerk: Mario Oldrati, 9545 Wängi 

Traueradresse: Hanspeter Oldrati, Eschenmoosstrasse 4, 9545 Wängi 

Ein Sonntags- 
Spaziergang
Am kommenden Sonntag, 25. August 
startet die Naturschutzvereinigung Grü-
tried mit einer neuen Mission «B». Ken-
nen Sie die biologische Vielfalt von Wängi 
bereits? Nahe beim Grütried besteht mit 
dem «Söll-im-Grüt» ein weiteres Natur-
schutzgebiet, das bezüglich seiner Pflan-
zenvielfalt locker mit dem Grütried mit-
halten kann. Nebst wilden Gladiolen, 
Zittergras, Glockenblumen, Teufelsab-

biss und vielen anderen Raritäten blüht 
hier im Herbst auch der Lungenenzian. 
Seine sehr späte Blütezeit ist der Grund, 
weshalb magere Sumpfwiesen erst nach 
dem 1. September gemäht werden dürfen. 
Bei entsprechender Witterung darf auch 
mit der Entdeckung von bunten Schmet-
terlingen und anderen Tierarten gerech-
net werden.

Treffpunkt Altersheim Neuhaus

Ausgangspunkt für diesen geführten 
Spaziergang wird um 16 Uhr beim Al-
tersheim Neuhaus sein. Im Anschluss an 
den etwa zweistündigen Spaziergang er-
wartet Sie eine Wurst vom Grill bei der 
Feuerstelle im Grütried. Um ausreichend 
Getränke und Grillwaren bereithalten zu 
können, sind Sie gebeten, sich bei Jenny 
Kekeis Telefon 052 376 13 29 anzumel-
den. Bei zweifelhafter Witterung erhalten 
Sie hier auch Auskunft über die Durch-
führung. Bei ungünstigem Wetter ist eine 
Verschiebung um eine Woche auf Sonn-
tag, 1. September vorgesehen.

Ein Inserat 
in dieser 
Grösse

kostet im Schwarzdruck

Fr. 62.90
im Farbdruck

Fr. 81.40
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Traumwetter für Traumtruppe

Samaritersammlung
26. Aug. – 7. Sept. 2019
Mit einem unterstützenden 
Beitrag helfen Sie uns wichtige 
Aus- und Weiterbildung sowie 
nötige Materialbeschaffungen zu 
finanzieren.

Sie haben auch die Möglichkeit, 
einen Betrag per Kontoeinzah-
lung zu tätigen. Schauen Sie in 
Ihren Briefkasten.

Für eine gute Sache unterwegs.
Herzlichen Dank

Samariterverein . 9545 Wängi

Tel. 052 722 14 10  www.fleischmann.ch

«Ihre Wohnsituation ändert sich? Ger-
ne begleite ich Sie professionell und 
erfolgreich beim Verkauf Ihrer Liegen-
schaft. Ich freue mich auf Ihren Anruf!»
Sabina Quinz, Region Frauenfeld

Moderne 

41/2-Zimmer-Wohnung 
ab 1. September 2019 in Wängi zu 
vermieten.
Fr. 1990.– inkl. Nebenkosten

Telefon 076 262 81 62

J.Z. Die Theatergruppe Wängi führ 
übers vergangene Wochenende in die 
Innerschweiz zu ihrer Sommerreise. Auf 
dem Programm am Samstag eine Füh-
rung durch die Festung in Fürigen. Dort 
brachte unser kompetenter Führer auch 
den jüngeren Mitgliedern den Reduitge-
danken näher. 

Es folgte eine rasante Fahrt mit der 
CabriO-Bahn auf das Stanserhorn. Die 
Sicht dort war so gut, dass man in Rich-
tung Osten am Horizont problemlos den 
Säntis erkennen konnte. Dem Abstieg 
vom Gipfel folgte schon bald der Auf-
stieg nach Maria-Rickenbach, wo im Pil-

gerhaus das Nachtlager bezogen werden 
konnte. Ausgeschlafen ging es dann am 
Sonntag bei wolkenlosem Himmel auf 
eine Bergwanderung zur Klewenalp. 

Dort wartete wiederum eine atembe-
raubende Fernsicht bis weit ins Mittel-
land als Belohnung. Mit der Gondelbahn 
ging es dann nach Beckenried und dort 
auf den Raddampfer Gallia, der die mü-
den Wanderer nach Luzern brachte, von 
wo aus es im brechend vollen Zug auf die 
Heimreise ging. Glücklich und zufrieden 
erreichten alle am Sonntagabend die hei-
matlichen Gefielde.

Danke für 87 Spenden!
Am 14. August 2019 konnten der Zür-
cher Blutspendedienst und der Samari-
terverein Wängi 87 Spenderinnen und 
Spender begrüssen. Dies waren 14 mehr 
als im vergangenen August. Dies hat uns 
sehr gefreut.

Veränderte Lebensgewohnheiten wie 
Ferien in ferne Länder führen dazu, dass 
Blut spenden weniger häufig möglich ist. 
Zugleich wird davon ausgegangen, dass 
der Bedarf an Blutprodukten in den 
nächsten Jahren aufgrund der demogra-
fischen Entwicklung wieder zunehmen 
wird. Darum ist erfreulich, dass wir seit 
einigen Jahren wieder eine steigende Ten-
denz zur Blutspende feststellen dürfen.

Vielen Dank allen SpenderInnen und 
das entgegengebrachte Vertrauen. Ein 

besonderer Dank gilt Heinz Thalmann 
(links), der zur 60. Blutspende gekom-
men ist, und Herr Fuhr, welcher sogar 
zur 90. Blutspende antrat. Wir hoffen Sie 
am Mittwoch, 19. Februar 2020 wieder 
zahlreich begrüssen zu dürfen.

 Samariterverein Wängi

Dorffest Wängi
Wir vom Skiclub Tuttwilerberg sagen 
ein riesen Dankeschön auch im Namen 
der Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe. 
Schon ist es wieder 2 Monate her, als wir 
ein super Dorffest feiern durften. Trotz 
wechselndem Wetter waren die Besucher 

zahlreich erschienen und es wurde ein 
fantastisches Fest für Gross und Klein, 
für einige sogar bis in die frühen Mor-
genstunden.

Jetzt möchten wir uns bei all denen 
von Herzen bedanken, die unsere Bar 
unterstütz haben. Alle Rechnungen sind 
bezahlt und es ist ein Reingewinn von 

aufgerundet 1200 Franken geblieben. 
Diesen Betrag haben wir, wie schon an-
gekündigt der Stiftung Kinderhilfe Stern-
schnuppe gespendet. 

Nun wünschen wir allen einen schö-
nen Herbst und vielleicht sehen wir uns ja 
am 21. September in Obertuttwil an un-
serem 6. Plauschtriathlon/19.Bike Race. 
Wir würden uns riesig freuen.

Bis Bald Euer Skiclub Tuttwilerberg

Leidzirkulare
Innerhalb eineinhalb Stunden erhalten  

Sie die bestellten Leidzirkulare.

UHU Copy-Print · Wilerstrasse 3
9545 Wängi · Tel. 052 378 29 10


